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Verhandlungen 


der 


fünfunddreißigſten Jahresverſammlung 
der 


Nordweſtlichen Konferenz - 


deutſchen Baptiſten-Gemeinden von Nordamerika, 
gehalten mit der 
Gemeinde Aplington, Jowa. 
vom 24. bis 29. Auguſt 1915. 


Vorſitzender: C. F. Stöckmann. 
Stellvertreter: A. G. Lang. 

Erſter Schreiber: Chriſtian Dippel. 
Zweiter Schreiber: H. Steiger. 


Nächſte Konferenz. 
Ort: Racine, Wis. 
Zeit: Donnerstag, den 31. Auguſt 1916. 
Eröffnungsprediger: W. E. Schmitt; Stellvertreter: C. Swyter. 
Miſſionsprediger: J. Jordan; Stellvertreter: L. B. Hölzer. 
Anordnungskomitee: E. Umbach, C. Dippel, O. R. Hauſer. 


Miſſionskomitee. 
C. F. Stöckmann, bis zum Jahre 1916. 
C. F. Dallmus, i 1917. 


E. Umbach, , , 4 191T. 

F. H. Heinemann, 8 n 4 1918. 

H. W. Wedel, 1 ah 1918. 
Miſſionsſekretär. 


F. H. Heinemann, St. Bonifacius, Minn. 
Vertreter im Allgemeinen Miſſionskomitee. 
F. H. Heinemann, C. F. Dallmus. Stellvertreter: E. Umbach. 
Schatzmeiſter. : 
N. H. Reints, Aplington, Jowa. 
Stellvertreter: J. F. Miller, Elgin, Jowa. 
Waiſenvater. 
F. H. Heinemann, St. Bonifacius, Minn. 
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- YNordweſtliche Konferenz 1915. 


Im neuen, ſchönen Gotteshaus der Gemeinde Aplington, Jowa, tagte vom 
24. bis 29. Auguſt die Nordweſtliche Konferenz. Um 2 Uhr verſammelte ſich 
das Prediger⸗Inſtitut, in welchem ein Sympoſium über den chriſtlichen Glauben 
nach Schrift und Erfahrung vorgetragen und beſprochen wurde. Br. C. Swyter 


- 
v1 
v4 


zeigte, was er iſt, Br. C. F. Stöckmann, was er bezweckt. Abends hielt Br. 
Bättig die Eröffnungs predigt. Nach Joh. 15, 4 redete er über „die Lebens 
verbindung mit Chriſto.“ Br. D. Köſter, Prediger am Ort, hieß die Konferenz 
zum zweitenmal in zehn Jahren in Aplington willkommen. Br. C. F. Stöck 
mann, der Vorſitzende der Konferenz, erwiderte. 


T de 


Organiſation. Die Aufnahme der Delegatenliſte ergab folgendes 
Reſultat: 

Jowa. Aplington: D. Köſter, N. H. Reints, F. Schwertmann, Sr., L. 
Poppkes. Buffalo Center: Theo. W. Dons, H. Feldick, J. Winter. Elgin: 

W. Wedel, J. F. Miller, Otto Krüger, Hans Keiſer. George, 1. Gem. 


J. Jordan. George, 2. Gem. : C. Swyter. Muscatine: A. G. Lang, Geſchw. 

Ficken. Parkersburg: H. Dallmann, O. Van Hauen, Geo. Lubberts. 'Shef 

field: C. F. Dallmus, Br. Brandt, Br. Sprung. Steamboat Rock: Hans Stei 
— 


er. Victor: A. G. Lang, C. H. F. Bohſtedt, D. Müller. Minneſota. Fari⸗ 
bault: Ad. Bättig. Hampton: Ad. * Minneapolis: A. W. Lang. Minne 
triſta: F. H. Heinemann, B. Wendt. Paul, 1. Gem.: C. F. Stöckmann, 
C. C. Langlotz, A. Kandler. St. Paul, Weſtſeite. E. H. Otto, H. Marks, Jda 
Glewwe. Wisconſin. Ableman: Chriſtian Dippel. Concord: Otto Lohſe. La 
Croſſe: W. E. Schmitt. Lebanon: Otto Lohſe. Milwaukee, 1. Gem.: A. 
Dingel. Mitwaukee, 2. Gem. : J. E. Knechtel. North Freedom: Chriſtian 
Dippel. Racine: E. Umbach. Wauſau: H. Schnuit. 

Aus den Jowa⸗ Gemeinden hatten ſich außerdem eine ſchöne Anzahl Beſucher 
eingefunden. 

Beamtenwahl. Siehe Seite 1. 

Den beſuchenden Brüdern J. F. Olthoff, C. Swyter, L. Kaiſer und G. Fetzer 
purde Sitz und Stimmrecht voriert. 


Komitees. Geſchäftskomitee: H. Steiger, A. Bättig, D. Koſter. Miſſion: 
A. G. Lang, E. Otto, J. E. Knechtel. Durchſicht der Briefe: C. F. Dallmus 
H. Steiger, J. Jordan. Publikationsſache: F. H. Heinemann, W. E. Schmitt, 
Schnuit. Schule: E. Umbach, A. W. Lang, H. W. Wedel. Wohltätigkeit: 
C. Swyter, O. Lohſe, C. C. Langlotz. Muſik: W. E. Schmitt, H. Keiſer. Wich 
tige Zuſchriften: J. Jordan, H. Marks, A. Bättig. Nächſte Konferenz: E. 
Umbach, H. W. Wedel, E. H. Otto. Heimgänge: H. Schnuit, C. C. Langlotz. 
Berichterſtatter: „Sendbote“, C. F. Dallmus; lokale Zeitung, Theo. W. Dons 
Dankesbeſchlüſſe: J. Dons, J. F. Müller, H. Schnuit. Programm für nächſte 
Konferenz: E. Umbach, C Dippel, O. R. Hauſer. Sonntagsſchul⸗ und Jugend 
ſache: H. Steiger, A. 25. Lang, H. Keiſer, J. E. Knechtel, H. Marks. Durch 
ſicht des Schatzmeiſterberichts: H. Marks, J. E. Knechtel. 


Gemeindebriefe wurden verleſen. Das Komitee zur Durchſicht 
berichtete durch H. Steiger: 

Ein Jahr gemeinſamer treuer und ernſter Arbeit liegt wieder hinter uns 
und gehört der Geſchichte an. Der gute Same des Wortes iſt reichlich ausge 
ſtreut worden, und der Herr des Ackerfeldes hat gnädiges Gedeihen gegeben, wo 
unſerer Gemeinden unter ſeiner Anleitung gepflanzt und begoſſen haben. So weit 


unſere Organiſation ſich in Zahlen darſtellen laßt, ergibt ſich das folgende Bild: 
Die Konferenz verbindet 38 Gemeinden mit einer Gliederzahl von 3733. Wir 
haben um 91 Seelen zugenommen, das iſt 2% Prozent des vorjahrigen Be⸗ 
ſtandes. Durch Taufen ſind 150. Seelen gewonnen und durch Wiederaufnahme 
10 wiedergewonnen worden, das find 166 oder 4½ Prozent. Heimgegangen 


find 42, durch Ausſchluß und Streichung für unſere Verechnung verloren 57, aus 
ſammen 99 Seelen, oder 2,7 Prozent des vorjährigen Beſtandes. Das Ver⸗ 
bältnis unſerer Verluſte durch Tod, Ausſchluß und Streichung zu unſerem Ge⸗ 


mimn durch Taufen und Wiederaufnahme in 59,6 Prozent. Die von unſeren 
Gemeinden im Bericht jahr erreichten Miſſionsbeiträge ſtellen lich: Für Ge⸗ 
meinde zwecke auf $37 566.75; für auswärtige Zwecke unf 517579.48; das er⸗ 
gibt eine Summe von $55 146.23, oder für jedes Mitglied unſeres gegenwär⸗ 
tigen Beſtandes berechnet: für Gemeindezwecke 510.06; für auswärtige Zwecke 
$4.71: zuſammen $14.77. Das ſind lebendige Zahlen, denn fie erzählen von 
dem Leben in unſeren Gemeinden. Indes geben wir unſerer dankbaren Freude 
Ausdruck, daß wir außer dieſem Zahlenbild unendlich viel Leben vernehmen dür⸗ 
fen, das in unſeren Herzen und Familien und Gemeinden blüht, das ſich in Zah⸗ 
len aber nicht darſtellen läßt. Wir bitten unſeren Herrn, der anders zählt als 
wir zu zählen pflegen der jede Zahl und jede Außerung unſeres geiſtlichen Lebens 
auf ſeine untrügliche Wage legt, um die Gnade, treu erfunden zu werden und 
vor Ihm beſtehen zu können, wenn Er an ſeinem Tage Rechenſchaft fordert. 


Miſſionsſache. Br. W. Kuhn redete über das Wert der Einheimiſchen 
Miſſion, Br. J. M. Höfflin über den Einfluß der Et on auf unſere Ge⸗ 
meinden. Die Brüder J. Jordan und A. W. Lang verlaſen gediegene Referate; 
erſterer über: „Die Pflege des chriſtlichen Familienlebens“; letzterer über: 
„Ein erfolgreiches Gemeindeleben.“ Der Sekretär des Miſſionskomitees verlas 
folgenden Bericht: 

Teure Brüder und Schweſtern der Nordweſtlichen ng In dieſem 
Jahresbericht bemühen wir uns, Euch einen Einblick in die verrichtete Arbeit 
während des verfloſſenen Konferenzjahres, wie anch in den gegen bärtigen Stand 
des Miſſionswerkes in unſeren Grenzen zu unterbreiten. Die Jahresſitzung 
des Komitees wurde im April mit der Erſten Gemeinde Milwaukee gehalten, 
wo die Miſſionsintereſſen in den Grenzen unſerer Konferenz eingehend betend 
beraten wurden. Manche Veränderungen ſind vorgekommen, einige, die wohl 
zu beklagen ſind, während andere, und dieſe vorwiegend in ver Mehr. zahl, uns 
mit Freude erfüllen und zur Dankbarkeit gegen Gott anregen dürften, der die 
Arbeit ſeiner Kinder mit dem Segen ſichtbaren Erfolges krönte und durch ſie 
ſein Zion baut. 

über Anderung in den Reihen der Arbefter berichten wir: Wahrend wir 
uns freuen, daß unſere Schule in Rocheſter in Br. F. W. C. Meyer eine fähige 
Lehrkraft erhält, konnen wir nicht umhin, unſet Bedauern darüber auszuſprechen, 
ihn als Mitglied dieſes Komitees und geſchätzten itarbeiter in unſerer \ton- 
ferenz zu verlieren. Durch ſein reges Intereſſe am Werke, ſeinem klaren Blick 
und geſunden Rat wird die Schule gewinnen, was die Konferenz an ihm hatte. 
Br. C. C. Langlotz, der Senior⸗ Arbeiter und wohl der älteſte Prediger in un⸗ 
ſeren Reihen, legte nach 20 jähriger geſegnete! Tätigkeit als Miſſionar in Minne⸗ 
ſota ſeine Arbeit, vorgerückten Alters wegen, nieder. Durch ſeine Arbeit wurde 
vielen alleinſtehenden Gliedern und kleinen Häuflein großer Segen gebracht. 
Br. F. W. Socolofsky beendete ſeine Tätigkeit in der Gemeinde Wauſau am An- 
fang des Jahres und verließ unſere Grenzen. Hingegen füllten drei neue Ar⸗ 
beiter, die in den Miſſionsgemeinden entſtandenen Lücken. Br. H. Dallmann 
übernahm vorigen November die Gemeinde Parkersburg. Watertown gewann 
in Br. E. Matſchulat einen enthuſiaſtiſchen Arbeiter, und um ihn geſchart haben 
ſich die Mitglieder zu erneuter Tätigkeit aufgerafft. Ex übernahm das Feld 
vorigen November. Die Gemeinde Wauſau iſt hoch erfreut, daß es ihr gelungen 
iſt, den früher beliebten Prediger, Br. H. Schnuit, wieder für das Feld zu ge- 
winnen, den wir nun in unſeren Reihen begrüßen. Br. W. H. Müllers Tatig- 
leit in Holloway erweiterte ſich dadurch, daß er die neue Gemeinde Corona, 
S. Dak., mit übernahm. Während dieſe Erweiterung keine weſentliche Anderung 
in unſerem Berichte bedeutet, da Corona zur Dakota⸗Konferenz gehört, iſt es 
doch erfreulich, daß ſich beide Felder verbunden haben. Muscatine tut mit ihrem 
Prediger, Br. A. G. Lang, einen großen Schritt vorwärts und iſt erfreut. Die 
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AN 354.50 Gemeinde trat am Anfang des Jahres aus den Rethen der Miſſionsgemeinden 
. is wieder zur Selbſtandigkeit über. 
enn * a WAA» . 7 
ny 184 In Winona iſt unſer Werk eingegangen. Die Kirche ſtand bereits mehrere 
a dre unbenutzt und drohte zu verfallen. Da erachteten wir es als weiſe, das 
8 igentum zu veräußern und denErlös auf verſprechenden Feldern anzulegen. Im 
„ 8880 bot ſich nun eine gute Gelegenheit, und wurde das Eigentum für 
in 3000 bar verkauft und dieſes Geld der Miſſionskaſſe überwieſen. Dagegen hat 
. ſich die Miſſion Gillett, eine Station der Gemeinde Pound, kräftig entwickelt. 
e ine ſchöne, zweckentſprechende Kirche wurde gebaut, die dem Miſſionar, Br. 
Tt 12 Holzer, mit ſeinen Getreuen alle Ehre macht. Das ſchöne Gotteshaus beweiſt, 
5 14 47 was die Liebe zum Herrn und ſeinem Werke zu erzielen vermag. 
N 1 
ase 
on | wy, Angaben über die einzelnen Felder: 
4 1{6-% 
ies Jowa. 
21 145: 1 N Muscatin e. Auguſt G. Lang, Prediger. Gliederzahl 141. Taufen 7. 
ee Die Gemeinde 


. 0 — $600 und Wohnung, Miſſion $200. Unter Br. Langs Lei- 
. 12 tung iſt das Werk nach nur kurzer geit der Unterſtützung gekräftigt worden, 
und iſt die Gemeinde ſeit April wieder ſelbſtändig. 

Parkersburg. H. Dallmann, Prediger. Gliederzahl 46. Gemeinde 
ibt $400 und Wohnung, Miſſion 8300. Guter Verſammlungsbeſuch und Rück— 
ehr früherer Glieder zur Gemeinde ſind Ermutigung für Prediger und Gemeinde. 


* 


Minneſota. 


Holloway. W. H. Müller, Prediger. Gliederzahl 23. Die Gemeinde 
bt $150 und Wohnung, Miſſion $175. Br. Müller bedient die Gemeinde 
Corona, N.-Dak., mit und erhält von dort einen weiteren Teil ſeines Gehaltes, 
berichtet auch von ſeiner Arbeit auf jenem Felde an die Dakota-Konferenz. 

Hutchinſon. Heinrich G. Braun, Prediger. Gliederzahl 53. Ge⸗ 

meinde gibt $300 und Wohnung, Miſſion $350. Die Gemeinde hat wieder 
einige junge Männer durch Wegzug verloren. Arbeitsverhältniſſe in einer klei- 
nen Stadt beweiſen ſich auch hier als ein großes Hindernis in dem Aufbau der 
Gemeinde. Br. Braun hat reſigniert und übernimmt mit Oktober die Arbeit 
in Gladwin, Mich. Wir hoffen, daß recht bald ein Nachfolger für das Feld 
gefunden wird. 
| Minneapolis. A. W. Lang, Prediger. Gliederzahl 149. Taufen 3. 
„ Die Gemeinde gibt $800, Miſſion $200. Guter Verſammlungsbeſuch am Ge- 
1 meindeort, wie auch auf den drei Miſſionen Oſſeo, Turtle Lake und Long Siding, 
F und Opferfreudigkeit ſind Ermutigung für Prediger und Gemeinde. Die letzte 
| Kirchenſchuld wurde abgetragen, ſo daß ſich die Geſchwiſter jetzt mehr dem inne- 
1 ren Aufbau zuwenden können. Br. Lang berichtet: „Im Aufblick auf den Herrn 
b; wirken wir in der Hoffnung weiter, daß Er uns zu ſeiner Zeit eine nod{ größere 
| Freudenernte ſchenken wird.“ 
. Staatsmiſſionar. C. C. Langlotz. Die Minneſota-Vereinigung 
1 gab $200 und Reiſekoſten, Miſſion 8250. Seine Dienſtzeit erſtreckt ſich nur 
F auf 6 Monate; fiir dieſe Zeit berichtet er 38 Predigten, 27 Anſprachen, 28 Ge- 
Y betsſtunden, 81 Hirtenbeſuche, 333 Traktate verteilt und 3138 Meilen gereiſt 
uf 6 Feldern, wo Anknüpfungspunkte ſind und 5 Gemeinden. 


| Wisconſin. 


Pound. Louis B. Holzer, Prediger. Gliederzahl 163. Taufen 25. 
Gemeinde gibt $350 und . iſſion 8350. Das harmoniſche Zu⸗ 
ſammenwirken des Predigers und der Gemeinde hat der Herr geſegnet. Auf 
der Miſſion Gillett wurde eine Kirche gebaut, und die Geſchwiſter organiſierten 
ſich zur Gemeinde. 

Sheboygan. Emil Müller, Prediger. Gliederzahl 66. Taufen 2. 
Gemeinde gibt 9375 und Wohnung, Miſſion 8375. Arbeſtsloſigkeit der Bruder 
übte auch einen Druck auf das Gemeindewerk aus. Doch haben die Geſchwiſter 
die Freude an der Arbeit gewahrt. Br. Müller berichtet: „Durften 2 Seelen 
taufen, und andere / ſtehen , uns nahe. Unſere Sonntagsſchule macht ſich gut. 
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Watertown. E. Matſchulat, Prediger. Gliederzahl 71. Gemeinde 
gibt 8325 und Wohnung, Miſſion 8375. Br. Matſchulat begann ſeine * 
am 1. November. Mit ihm gewann die Gemeinde 3 t im Werke. 
Gemeinde-Eigentum wurde verbeſſert, das Beſtreben, die vorhandene Schuld ab⸗ 
zutragen, gelang, und werden weitere Anſtrengungen gemacht, die Unterſtützung 
von der Miſſion zu reduzieren. 

Wauſau Henry Schnuit, Prediger. Gliederzahl 131. Taufen 3. 
Gemeinde gibt $550 und Wohnung, Miſſion $200. Br. Schnuit ubernahm 
das Feld am 1. Mai. Die Geſchwiſter ſcharten ſich um ihn zur Arbeit, daß 
er berichten kann: » Sonntagmorgen-Gottesdienſte gut beſucht, am Abend könnte 
es ein wenig beſſer ſein. Sonntagsſchule hat ſich ſehr gehoben, von 40 auf 90. 
Die Geſchwiſter haben Mut bekommen zum Bauen.“ 

Staatsmiſſionar. J. M. Hofflin. Wisconſin⸗Vereinigung in Ver⸗ 
bindung mit dem Jugendbund gibt $450, Miſſion $450. Das Feld iſt weit 
ausgedehnt. Auf 8 Miſſionsfeldern und in 4 Gemeinden predigte er 135 mal, 
bielt 47 Anſprachen, leitete 171 Gebetsſtunden, machte 146 Hirtenbeſuche; ver⸗ 
teilte 20 Teile des Neuen Teſtamentes, 1550 Traktate und reiſte 8346 Meilen. 
Br. Höfflin hatte in ſeiner Arbeit große Ermutigung. Er berichtet: „Das your 
war ein recht ſegensreiches. In Gillett 30 Glieder zur Gemeinde organiſiert 
und Kirche gebaut. Koſſuth, 5 durch Taufe, 6 durch Briefe aufgenommen, an 
anderen Plätzen Taufen. Zuſammen 11 Taufen.“ 

Kenoſha. Durch Arbeitsloſigkeit der Brüder hat das Werk gelitten, 
doch hat die Muttergemeinde, Racine, kräftig mit eingegriffen und wurde das 
Werk mit 860 aus der Kaſſe unterſtützt. Während der Sommerferien arbeitete 
Br. A. G. Schleſinger von der Schule hier, mit 875 vom Felde und der Ge⸗ 
meinde Racine und 8100 von der Miſſion. Sonſt wird das Feld von Br. Um⸗ 
bach und Brüdern von Chicago regelmäßig bedient. 

Milwaukee, Südſeite⸗Miſſion der 1. Gem. Hier war Br. 
F. Foll von unſerer Schule während der Sommerferien tätig und hat im Segen 
gewirkt. Die Gemeinde gab $100, die Miſſion $100. 

Eine Zuſammenſtellung der Arbeit der Brüder ergibt: Dienſtwochen 396, 
Predigten gehalten 1008, Gebetsftunden geleitet 540, Hirtenbeſuche 1597, Bis 
beln verbreitet 131 und Traktate 5614, 1 Kirche gebaut, eine Gemeinde gegrün⸗ 
det, 2 Kirchen von ihrer drückenden Schuld entlaſtet und 49 Perſonen getauft. 

Wir ſchließen dieſen Bericht mit dem Gefühle inniger Dankbarkeit gegen 
unſeren Gott, der uns, ſeine Knechte und Mägde, zu ſeinen Mitarbeitern erkor 
und dann auf der Arbeit ſeinen Segen ruhen ließ. 

F. H. Heinemann, Sekretär. 

Der für Miſſion ernannte Ausſchuß unterbreitete ſeinen Bericht, der ange⸗ 
nommen wurde: 

In der Abweſenheit unſeres Allgemeinen Sekretärs, Br. G. A. Schulte, gab 
uns Br. Wm. Kuhn einen Blick in und über das große Miſſionsfeld in unſerem 
Lande. Er zeigte, 1. daß die Pionierarbeit in unſerem Lande noch nicht zu Ende 
iſt, 2. daß die Gaben in den letzten Jahren ſehr langſam floſſen, 3. daß von dem 
Jubiläumsopfer bisher nur 70 000 bis 75 000 Dollars einbezahlt ſind. Der 
Schatzmeiſterbericht zeigt eine große Opferwilligkeit unſerer Geſchwiſter für die 
Kriegsnotleidenden. ir danken dem Herrn für dieſelbe, bitten aber unſere 
Geſchwiſter, die ſo wichtige Arbeit der Einheimiſchen Miſſion auf betenden Herzen 
zu tragen und dafür zu ſorgen, daß die Gaben für dieſes ſo wichtige Werk in 
der Zukunft reichlicher fließen 


Der Schatzmeiſterbericht, welchen das ernannte Komitee nebſt Büchern in 
beſter Ordnung gefunden, wurde nun wie folgt verleſen: 
Aplington, Jowa, den 24. Auguſt 1915. 
Teure Brüder! Während des verfloſſenen Konferenzjahres vom 1. Sept. 
1914 bis zum 1. Aug. 1915 ſind folgende Beiträge eingegangen: 


Fur a _ _wD©_m___wr $3331.67 
Frauen Einheimiſche Miſſiiiun g 257.00 
Auswärtige und Heidenmiſſio ns 1443.04 
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1147 e. - © COR ROO 04.25 
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P33 £602 Miſſion und Reparaturen in Toledo, OG OH 107.50 
ii Fleiſchmann Memorial, Philadelphia ............-.-- 79.4 
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e Kirchenbau der Englewood-Gem. Chicago 143.35 
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5 17 Sandte an Br. J. A. Schulte, Philadelphia. $12711.52 
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Euer Bruder N. H. Reints 
Es wurde beſchloſſen, daß ſich in Zukunft der Schatzmeiſterbericht vom 1 


Auguſt bis zum 1. Auguſt erſtrecken ſoll. 


Schul ſache. Prof. Kaiſer berichtete 
indem er auf die Anderung im Lehrerperſonal, den 
wortung der Gemeinden in Beurteilung der Brüder 
ſenden, und die bedrängte Finanzlage hinwies. Br. 
Referat über: 
Prediger des Evangeliums.“ 
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Gubelmann. Br. Meyer genießt 


Ex hat auch in ſeiner neuen Stellung unſere 


gewiß, daß die Zukunft den Beweis bringen wird, 


Studentenkreis, 
welche 
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dieſer Wahl keinen Fehlgriff getan hat. 4. Wir bedauern, daß in dieſem Jahre 
unſeren Gemeinden 8712 2 weniger für die Schule gegeben wurden als im 


von a 
Vorjahre und möchten die Gemeinden dringend erſuchen, darin Wandel zu ſchaf⸗ 
ſen. 5. Ebenſo möchten wir unſeren Gemeinden mit allem Ernſte ans Herz 

Brüder nach Rocheſter zur Vorbereitung fürs Predigtamt zu emp⸗ 


legen, keine 
fehlen, von denen ne nicht die 


iſtig dazu befähigt ſind 


gewiſſe Zuverſicht haben, daß ſie ſowohl geiſtlich 


wie ge 
Publikationsſache. Unſer Editor, Br. G. Fetzer, leitete dieſelbe 
ein, indem er uns einen klaren Überblick über die Geſchäftslage des letzten Jahres, 
ſowie den gegenwärtigen Stand gab. Br. E. Umbach redete über das Thema: 
Unſere Schriften als Hilfsmittel für die Entwickelung unſerer Gemeinden.“ 
ernannte Ausſchuß machte folgende Vorlage, die angenommen wurde: 
Wir ſprechen unſere Freude darüber aus, daß wir in unſerem werten Editor 
Br. Fetzer, einen Vertreter unſeres Publikationswerkes begrüßen dürfen und 
durch ihn einen Einblick in den Stand unſeres Publikationswerkes bekommen. 
Erfreulich iſt die Tatſache, daß trotz der geſchäftlichen Stockung, die überall wahr⸗ 
nebmbar iſt, unſer Geſchäft davon verſchont geblieben und Br. Fetzer berichten 
kann, daß dasſelbe ſich in einem gedeihlichen Zuſtand befindet. 2. Wir ſprechen 
unſere Anerkennung aus für die treuen Dienſte unſerer Brüder Donner und 
Fetzer mit den anderen Mitarbeitern. 3. Wir bedauern es, daß eine Abnahme 
an unſeren Publikationen berichtet werden muß. Das ſollte nicht ſein. Wir 
empfehlen daher den Agenten mit den Predigern in unſeren Gemeinden, daß 
ſie unermüdlich dahin arbeiten, unſere ſämtlichen Schriften in jede Familie der 
Unſeren unterzubringen. | Wir ſprechen unſere Freude darüber aus, daß die 
„Lektionsblätter“ eine Erweiterung erlebt haben, wodurch einem längſt empfun- 
denen Vedürfnis entſprochen wurde, und hoffen, daß in dieſer Richtung bald 
weitere Fortſchritte zu verzeichnen ſein werden. 5. Auch begrüßen wir die ge- 
plante Veränderung in der Ausſtattung des „Vereins⸗Herolds' 6. Schließlich 
empfehlen wir unſere Beamten der gläubigen Fürbitte und das Werk der kräf⸗ 
tigen Unterſtützung unſerer ſämtlichen Gemeinden. 


Ter 


Wohltätigkeit. Br. F. H. Heinemann verlas einen Brief von dem 
Sekretär des Waiſenvereins. Nach einer allgemeinen Beſprechung unterbreitete 
das Komitee folgenden Bericht: 

, Wohlzutun und mitzuteilen vergeſſet nicht.“ Dieſer bibliſchen Mahnung 
ſollten auch fernerhin unſere Gemeinden in freigiebiger Weiſe nachzukommen 
ſuchen. Wir empfehlen daher die verſchiedenen Wohltätigkeitszweige der mild⸗ 
tätigen Unterſtützung. In Anbetracht der Tatſache, daß die Nöte des europat- 
ſchen Krieges auch ferner zu reichlicher Wohltätigkeit Gelegenbeit bieten werden, 
geben wir der Zuverſicht Ausdruck, daß ſolche Gaben aus Dankbarkeit für unſere 
beſonderen Vorrechte und vornehmlich für den uns erhaltenen Frieden, als in 
umerer Rechnung überflüſſig angeſehen werden und die Verſorgung der ein⸗ 
heimiſchen Bedürfniſſe dabei nicht vernachläſſigt werde. Da unſer Waiſenheim 
in Louisville immer mehr baufällig wird, empfehlen wir, daß die Bewegung, 
einen eventuellen Neubau zu erſtreben, gutgeheißen und ermutigt werde. 


Sonntagsſchul und Jugendſace. Als Glied des letztjährig 
ernannten Komitees für dieſe Arbeit gab Br. H. Steiger eine klare Analyſe von 
dem Zuſtand und Wirken der Jugendvereine in den Grenzen der Konferenz. 
de Feldſekretar, Br. W. Kuhn, hielt einen packenden Vortrag über das Thema: 
In den Diamantenfeldern.“ Im Anſchluß daran deutete er an, was die Arbeit 
des A 5\< uſes für obige Sache ſein dürfe. Beſprechung und Wahl folgte. Die 
Brüder O. Steiger, A. W. Lang, H. Keiſer, J. E. Knechtel und H. Marks wur- 


f N 4 £99 
den mit dieſer Arbeit für das neue Jahr betraut. 


Heimgänge. Das Komitee berichtete wie folgt: 

Beim Überblick der Heimgänge, die in den Briefen berichtet werden, finden 
wir, daß der Engel des Todes auch im letzten Jahre in unſere Gemeinden ein- 
gekehrt iſt und reiche Beute davongetragen. hat. +1 teure Glieder ſind hinuber- 
gegangen vom Glauben zum Schauen. Obgleich ihr Heimgang zum herrlichen 
Erbe ihr glorreicher Gewinn geworden, werden ſie in den Gemeinden und Fami⸗ 
lien doch ſchmerzhaft vermißt. Möge der gute Gott die Tränen der Trauernden 
ſtillen, den Schmerz mildern, die entſtandenen Lücken gnädiglich füllen und auch 
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uns ſo recht erkennen laſſen: „Herr, lehre uns bedenken, daß wir ſterben miiſſen, 
auf daß wir klug werden!“ 


5 Frauenbund. Derſelbe hielt am Samstag Nachmittag ſeine Sitzung 


1 
T2 2g) ab. Schw. A. Johnſon, die unter den Polen in Milwaukee arbeitet, hielt einen 
© IH? intereſſanten Vortrag uber ihre Arbeit; Schw. A. M. Dingel folgte mit einem 
Nair Vortrag über die Arbeit einer Miſſionarin. Letztere wurde für das neue Jahr 
er zur Praſidentin, erſtere zur Vize⸗Präſidentin und Schw. H. Neve zur Sekre— 
2h 5 5 20 tarin und Schatzmeiſterin erwählt. 
. » | 
N N Lehre und Erbauung. Br. C. F. Dallmus verlas ein anregendes 
= 1 Referat über: „Die Zukunft Israels im Lichte der bibliſchen Weisſagung.“ 
#1: In den Morgen⸗Gebetsſtunden folgten die Letter einem Sympoſium über 
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144 das Gebet. Br. O. Lohſe redete über: „Der Jünger Verlangen nach Unter- 
x) SE ak ode weiſung im Gebet“; Br. J. F. Olthoff über: „Jeſu Unterricht in der Gebets- 
FA. 4 "4 pflege“; Br. A. G. Lang über: „Jeſu Gebetsleben“; Br. Theo. Dons über: 
hi „Der Jünger Gebetsleben”. _ | 

. 17 „Am Wort dienten Mittwoch Abend Br. H. W. Wedel, der nach Joh. 4, 41. 
A" {15-458 42 uber „den herrlichen Glauben der Samariter“ redete; Donnerstag Abend 
"17 15 4 Br. J. E, Knechtel, der nach Matth. 12, 12 uns verſchiedene Schätzungen über den 


. Wert des Menſchen vor unſere Augen führte; Freitag Abend Br. F. H. Heine- 

mann, welcher uns nach Hebr. 3, 1 „das Bedürfnis der innigen Gemeinſchaft 
mit Chriſto“ klar ins Bewußtſein rief. Nachdem am Sonntag Morgen die Brü 
der Wendt, Schmitt, Marks, Fetzer und Schw. A. Johnſon zur Sonntagsſchule 
geredet, hielt, Br. W. Kuhn die Miſſionspredigt. Aus Apg. 4, 31 zeigte er 
praktiſch, was eine geiſtliche Neubelebung iſt und wie ſie zu erlangen iſt. Prof. 
Kaiſer hielt am Nachmittag nach Joh. 20, 28 die Lehrpredigt über „Jeſus, mein 
Herr und mein Gott“, während Br. Fetzer abends, anlehnend an Röm. 12, 1, 
die Schlußpredigt hielt und Br. Umbach mit einer engliſchen Anſprache folgte. 
Die Geſchäftsſitzungen ſchloſſen mit einer Weiheſtunde, geleitet von Br. E. H. 
Otto; ebenſo die letzte Verſammlung, die ſich bis gegen 11 Uhr Sonntag Abend 
hinzog und zuletzt von unſerem Feldſekretär geleitet wurde. 


4 Verſchiedenes. 


Von Br. Umbach wurde eine Reſolution unterbreitet, in welcher Stellung 
enommen wurde gegen die rieſige Waffenausfuhr und den Gebrauch der Schiffe 
riegsführender Volker von amerikaniſchen Bürgern. Dieſelbe wurde ein- 
ſtimmig angenommen und der Schreiber beauftragt, für eine möglichſt weite Ver⸗ 
breitung in den engliſchen Blättern zu ſorgen, ebenfalls ſie an den Präſidenten, 
Vize⸗Präſidenten, den Sprecher des Rept afentantenhudes und an alle Senatoren 
nd Kongreßglieder der drei Staaten der Konferenz zu ſenden. Auch dem Er- 
Staatsſekretar W. J. Bryan wurde fur ſeine Friedensbeſtrebungen durch den 
Schreiber die Anerkennung der Konferenz übermittelt. 

Dr. L. B. Earl von St. Paul und der reformierte Prediger am Ort wur⸗ 
den der Konferenz vorgeſtellt. Beide erwiderten mit herzlichen Worten. Er⸗ 
ſterer wurde erſucht, der ſchwediſchen Konferenz an der Küſte unſere Grüße mit- 
zunehmen. 

Ein Gruß (per Telegramm) an die Central⸗Konferenz wurde mündlich 
durch Prof. Kaiſer erwidert. 

Der Schreiber wurde beauftragt, Schw. W. Pfeiffer unſere innige Teil- 
nahme in ihrem ſchweren Verluſt auszudrücken, und Br. D. Köſter, unſerem lei⸗ 
denden Br. Speicher unſere Sympathie und Gruß zu übermitteln. 

Die Mifſionskollekte ergab 8268. 

Der gaſtfreundſchaftlichen Gemeinde Aplington mit ihrem umſichtigen Pre⸗ 
diger, tüchtigen Geſangchor und fleißigen Marthas, nebſt allen, die mitgeholfen, 
die Konferenz zu einer ſo lieblichen und ſegensreichen Zuſammenkunft zu geſtal⸗ 
ten, wurde der wohlverdiente Dank der Konferenz. Noch dankbarer blickten wir 
auf zu dem Geber aller guten Gaben, der durch ſchöne Witterung, durch anver⸗ 
traute Talente, durch Wirkung ſeines Heiligen Geiſtes, vor allem durch ſeine 
fühlbare Gegenwart der Konferenz ſein Siegel aufdrückte. 

Die nächſte Konferenz wird mit der Gemeinde Racine am 31. Auguſt 1916 
tagen. | 
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Chriſtian Dippel, 1. Schreiber. 
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Ausziige aus den Gemeindebriefen. 


Jowa, 

Aplington D. Koſter, Prediger ſeit 1904. Wir freuen uns, die 
Konferenz in unſerer Mitte begrüßen zu dürfen, möge ſie uns reiche Segnungen 
bringen! Der Herr hat das Gemeindeſchifflein ſicher geſteuerg und unſerer Arbeit 
ſichbaren Erfolg geſchenkt, indem wir 7 Gläubiggewordene täufen durften. Un⸗ 
ſere Sonntagsſchulen und Vereine hind fleißig und arbeiten auf Hoffnung. — 
H. H. Dreyer. 

Buck Grove. Ohne Prediger. Wir rühmen Gottes Güte und Treue, 
daß es noch nicht gar aus iſt mit uns. Br. Hilko Swyter weilt gegenwärtig 
unter uns; wir haben wieder Hoffnung gewonnen und verlangen, Jeſum zu 
ſehen und Ihn allein. — T. W. Huismann. 

Buffalo Center. Th. Dons, Prediger ſeit 1911. Das reichlich ver⸗ 
kündigte Wort hat ſich als heilſam und glaubensſtärkend erwieſen. Wir haben 
durch die Taufe 5 Seelen gewonnen. Die Sonntagsſchule berechtigt zu großen 
Hoffnungen, Frauen⸗ und Jugendverein ſind tätig. Wir verlangen aber nach 
einem reicheren Maß geiſtlichen Lebens. — J. A. Arends. : 

Elgin. H. W. Wedel, Prediger ſeit 1915. Wir hatten auch in der pre- 
digerloſen Zeit keinen Mangel an Wortverkündigung. Die von Br. Stöckmann 
eleiteten beſonderen Verſammlungen gereichten uns zur Förderung des Glau⸗ 
benslebens Wir freuen uns, ſeit März wieder unſeren eigenen Prediger zu 
haben. Das Silberjubiläum unſeres Jugendvereins und die Tagung des Jowa 
Jugendbundes ſind uns zum reichen Segen geworden. — Ed. Buſer. 

George, 1, Gem. J. Jordan, Prediger ſeit 1903. Wir rühmen die 
Gnade Gottes, die uns wieder ein Jahr lang erhalten und geſegnet hat. Ge⸗ 
meinde, Sonntagsſchule und Frauenverein ſind ununterbrochen an der Arbeit. 
In unſerem Opferdienſt iſt beſonders der Bedürftigen gedacht worden. Möchten 
wir in größerer Liebe mit dem Heiland und unter einander verbunden werden! 
— W. M. Vuſt. 

George, 2. Gem. C. Swyter, Prediger ſeit 1909. Gemeinde und 
Prediger arbeiten im beſten Einvernehmen in den verſchiedenen Zweigen unſeres 
Miſſionswerkes. Die Sonntagsſchule arbeitet hoffnungsvoll; der Schweſtern⸗ 
verein bewährt ſich als Muſter der Beſtändigkeit. Wir ſind am Bau einer neuen 
Predigerwohnung. Zwei bewährte Mitpilger haben die Zeit mit der Herrlichkeit 
vertauſcht. — H. Lehmann. 

Muscatine. A. G. Lang, Prediger ſeit 1912. Wir wiſſen nichts zu 
rühmen als Gottes Gnade und Langmut. Die Predigt des Wortes hat ſich kräf⸗ 
tig erwieſen, ſo daß wir durch die Taufe 9 Seelen aufnehmen durften. Sonn⸗ 
tagsſchule und Vereine ſind in blühendem Zuſtand. Wir ſind ſeit April wieder 
ſelbſtändig und ſagen dem Miſſionskomitee für die empfangene Hilfe herzlichen 
Dank. — H. Carſtenſen. 

Parkersburg. H. Dallmann, Prediger ſeit 1914. Wir danken dem 
Herrn, daß Er uns nach zwei Jahren predigerloſer Zeit in Br. Dallmann wieder 
einen Hirten geſandt hat. Der Verſammlungsbeſuch hat über Erwarten zuge- 
nommen. Das Volk hat wieder ein Herz gewonnen, zu arbeiten zur Ehre des 
Herrn. — O. Van Hauen. 

Sheffield. C. F. Dallmus, Prediger ſeit 1907. Wir ſchauen dank⸗ 
bar zurück auf das vergangene Jahr; es war ein Jahr des Friedens. Der Herr 
hat ſich uns nicht unbezeugt gelaſſen; wir durften an 7 Bekennern die Glau⸗ 
benstaufe vollziehen. Lider entbehren wir Fremdenbeſuch. — O. Niehaus. 

Steamboat Rock. H. Steiger, Prediger ſeit 1912. Wir dürfen über 

ein Jahr der friedlichen Gemeinſchaft berichten. Auf allen Gebieten unſeres 
Miſſionsfeldes iſt mit Geduld und Treue gearbeitet worden. Allerdings hat der 
ſichtbare Erfolg unſere Erwartungen nicht erreicht. Unſere Beiträge für aus⸗ 
wärtige Miſſionszwecke bewegen ſich in aufſteigender Linie. Dem Herrn ſei 
Dank für alles! — Harm Folkerts. 
Victor. A. G. Lang, Prediger ſeit 1912. Das vergangene Jahr war 
für uns ein friedliches und gedeihliches. Der Verſammlungsbeſuch iſt gut, Sonn- 
tagsſchule und Jugendverein ſind lebendig. Wir erfreuen uns monatlich einmal 
des Beſuchs von Br. Lang aus Muscatine. — J. C. Langhein. 
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Minneſota. 

Faribault. A. Bättig, Prediger ſeit 1914. Das von unſerem Pre- 
diger verkündigte Evangelium erweiſt ſich als eine Gotteskraft. Wir glauben, 
daß der Herr fortfahren wird, ſein Werk unter uns zu bauen. A. C. F. Witte. 

Hampton. A. Bättig, Prediger ſeit 1914. Wir haben große Urſache 
zum Dank gegen den ewig treuen Gott. Unſer Prediger und Br. J. Engler 
haben uns in liebevollem Ernſt das Wort verkündigt. Fünf Sonntagsſchüler 
haben Frieden bekennen dürfen. H. Engler. 

Holloway. W. H. Müller, Prediger ſeit 1911. Unſer Prediger be- 
dient in anerkennenswertem Eifer neben unſerem Häuflein auch die Geſchwiſter in 


Corona. Wir ſind für die Hilfe der Miſſionsbehörde herzlich dankbar. C. 
Henſelin. 
„ Hutchinſon. H. G. Brann, Prediger ſeit 1911. Das vergangene 


Jahr war für uns ruhig und ſtill. Wir hoffen, daß der ausgeſtreute Same 
lohnende Frucht bringen wird. Die Gemeinde hat durch Wegzug unſerer jun 
gen Leute zu leiden. — Th. — 

Minneapolis. A. W. Lang, Prediger ſeit 1912. Der Herr war mit 
uns. Unſer Prediger war ununterbrochen an der Arbeit im Dienſt bei uns und 
auf 3 Stationen. Wir freuen uns beſonders, daß es uns vergönnt war, mit 
Hilfe des Schweſternmiſſionsvereins die letzten 500 Dollars unſerer Kirchen 
ſchuld abzutragen. — A. Schulz. 

Minnetriſta. F. H. Heinemann, Prediger ſeit 1901. Der Herr hat 
uns gnädig geleitet. Die Gemeinde durfte ſich durch das verkündigte Wort im 
Frieden erbauen. Die Sonntagsſchule berechtigt zu ſchönen Hoffnungen. Der 
— und der vom Prediger erteilte Religionsunterricht »erweiſen ſich 
als ein Segen. — E. E. Beiſe. 

St. Paul, 1. Gem. C. F. Stöckmann, Prediger ſeit 1907. Wir kön⸗ 
nen über ein Jahr reicher Arbeit berichten, wo in Gemeinde, Sonntagsſchule und 
Vereinen viel zum Aufbau des Reiches Gottes getan worden iſt. Die Verkün⸗ 
digung des Wortes iſt nicht unfruchtbar geblieben. Der Beſuch der Gottes 
dienſte iſt gut. Wir freuen uns unſerer zahlreichen Jugend und ſuchen, unſerer 
Verantwortlichkeit ihr gegenüber gerecht zu werden. J. F. Bresler. 

St Paul, Weſtſeite. E. H. Otto, Prediger ſeit 1913. Vom Herrn 
* glitt unſer Gemeindeſchifflein ruhig durch die Wogen dieſer Welt. 

Arbeit im Weinberg des Herrn geht unter Leitung unſeres Predigers fried— 
lich und ſegensreich voran. Wir mußten eine Schweſter, die Mitbegründerin 


der Gemeinde und ſeitdem * fleißige Helferin war, zu Grabe tragen. Ihr 
Andenken bleibt in Ehren. — H. Marks. 

Sharon. Ohne erbten Wir freuen uns, daß wir noch als Ge 
meinde beſtehen und daß wir helfen dürfen, wieder vorwärts zu kommen. Die 


Beſuche von Br. Langlotz und anderen Brüdern haben uns jeweils wieder auf 
gemuntert. — G. F. Steinberg. 
Wisconſin. 
Ableman. Ch, Dippel, Prediger ſeit 1912. Die gediegene Arbeit 
unſeres Predigers dient uns zu geſunder und reicher Erbauung. Wir durften 
2 Erlöſte durch die Taufe aufnehmen. Wir erbitten und erwarten weitere 


Segnungen von unſerem Herrn. — E. J. Eſchenbach. 
Brüſſels. Ohne Prediger. Wir werden regelmäßig von unſerem 


Staatsmiſſionar J. M. Höfflin beſucht und mit dem enswort bedient. Wir 
freuen uns unſerer geſchwiſterlichen Gemeinſchaft. Der Beſtand der Gemeinde 
hat keine Veränderung erfahren. G. Ahlswede. 

Concord. O. Lohſe, Prediger ſeit 1914. Unſer Prediger iſt jeden 
dritten Sonntag unter uns. Wir ſuchen aber auch in ſeiner Abweſenheit ge 
treulich, das Panier des Kreuzes hochzuhalten. Die Reihe unſerer Streiter 
hat ſich um 2 nun Vollendete gelichtet. — C. Boltz. 

Koſſuth. G. Engelmann, Prediger ſeit 1915. Br. J. M. Höfflin 
hat uns in der predigerloſen Zeit nach Möglichkeit bedient, doch freuen wir uns, 
wieder einen eigenen Prediger zu haben. Wir durften die bekehrende und 
bauende Gnade des Herrn reichlich erfahren. — H. Ahlswede. 


. 


La Croſſe. W. E. Schmitt, Prediger ſeit 1914. Das treulich ver- 
kündigte Evangelium hat uns reichlich geſegnet, und wir haben friedlich unſere 
Straße ziehen dürfen. Allerdings iſt uns das vergangene Jahr wegen der 
vielen außerordentlichen Auslagen nicht unbeſchwerlich geweſen. Wir befehlen 
unſere erkrankte Schw. Weeldreyer der heilenden Hilfe des Heilandes an. — 
Mal. Schmitt. 5 

Lebanon. O. Lohſe, Prediger ſeit 1914. Wir können war * Zu⸗ 
nabmen berichten, aber wir dürfen rühmen: „Der Herr war mit uns!“ — 
O. W. Schröder. 

Le Roy. Ohne Prediger. Wir ſind Br. J. M. Höfflin für ſeine treuen 
herzlich dankbar. Leider hat die Gemeinde durch Tod und Wegzug in 


an TA 
Tienſte 


den letzten Jahren viel verloren. H. Jung. 
Milwaukee, 1. Gem. F. W. C. Meyer, Prediger ſeit 1900. Unſer 
Prediger ſteht im Begriff, uns nach einer 15jährigen reichgeſegneten Arbeit zu 


verlaſſen, um einem Ruf an das theologiſche Seminar in Rocheſter zu folgen. 
Wir empfinden den Verluſt ſehr ſchwer. Br. O. R. Hauſer wird am 1. Nov. 
die Arbeit aufnehmen. So ſind wir doch wieder voller Zuverſicht, und wir er⸗ 
warten Großes von dem Angeſichte des Herrn. F. Kirchmann. 

Milwaukee, 2. Gem. J. E. Knechtel, Prediger ſeit 1914. Es ge- 
reicht uns zur Freude, daß der Herr uns wieder einen Hirten zugeführt hat. 
Der Arbeit des Schweſtern⸗Miſſionsvereins gebührt dankbare Anerkennung. Die 
Gemeinde entſendet ihren erſten Kandidaten zum Predigerſeminar. In allen 
Zweigen wird fleißig und auf Hoffnung gearbeitet. G. H. Ahlswede. 

North Freedom. Ch. Dippel, Prediger ſeit 1912. In Gemeinde, 
Sonntagsſchule und Vereinen wird fleißig und treu gearbeitet, trotzdem können 
wir nicht von großen ſichtbaren Erfolgen berichten. Manchmal ſind wir an 
den Gräbern unſerer Lieben an unſere Pilgerſchaft und an die Heimat erinnert 
worden. Nach dem Vorgehen unſeres Predigers wollen wir fortfahren, auf 
Hoffnung gute Saat zu ſäen. C. Pawliſch. 

Polk. Ohne Prediger. Wir beſtehen noch als Gemeinde, aber unſere 
Zahl wird immer kleiner. Br. J. M. Höfflin beſucht uns alle 2 Monate, wir 
ſind für ſeine Handreichung dankbar. Wir haben unſere Kirchenbänke, Orgel 


u. a, m. der jungen Gemeinde Gillett für ihre neue Kirche geſchenkt. J. 
Eckhardt 
Pound. L. B. Holzer, Prediger ſeit 1913. Das vergangene Jahr 


var für uns ein Segensjahr. Die treue Arbeit unſeres Predigers war recht 
fruchtbar, durften wir doch 23 Erlöſte taufen. Auf der Station Gillett iſt 
eine neue Kirche eingeweiht worden. Br. Umbach weilte als Feſtredner und 
Evangeliſt im Segen unter uns. Die Jugendbund⸗Verſammlung diente unſerer 
Jugend zu nachhaltiger Ermunterung. C. G. Groß. 

Racine. E. Umbach, Prediger ſeit 1910. Der Herr hat uns reichlich 
geſegnet. Br. G. Lohr half unſerem Prediger in ſeinen beſonderen Evangeliſa⸗ 
tionsverſammlungen, als deren Frucht wir 28 taufen durften. In den ,, Taber- 
nacle Meetings“ haben ſich viele unſerer Mitglieder zu völligerer Hingabe dem 
Herrn geweiht. W. Schacht. 

Sheboygan. E. Müller, Prediger ſeit 1908. Das Evangelium wird 
uns anhaltend in Liebe und Ernſt verkündet. Die Sonntagsſchule macht uns 


Freude. In den Vereinen wird ebenfalls fleißig gearbeitet. Allerlei beſondere 
Auslagen haben uns manche Sorge bereitet, umſomehr wollen wir fortfahren, 
uns dem Herrn anzuvertrauen. C. Erbach. 


Watertown. E. Matſchulat, Prediger ſeit 1914. Friede und Ein⸗ 
Sonntagsſchule iſt klein, aber ſchön. 


tracht herrſcht in unſeren Mauern. Die | 
at Jugend⸗ und Geſangverein weihen ihre Kräfte dem Herrn. F. 
Vene ditz. 


Wauſau. H. Schnuit, Prediger ſeit 1915. Br. Socolofsky hat uns 
verlaſſen, aber der Herr hat uns in Br. Schnuit bald wieder einen erfahrenen 
Juhrer geſandt. Unſere Gottesdienſte werden gut beſucht. Wir bitten den 
verrn um eine Neubelebung ſeiner Gemeinde. — F. Kaſten. 

Wanne. Ohne Prediger. Wir beſtehen noch als Gemeinde und halten 
unſere Verſammlungen. Br. J. M. Höfflin beſucht uns von Zeit zu Zeit zu 
unſerer Stärkung und Aufmunterung. — C. L. Jung. 

Hans Steiger, ſtatiſtiſcher Schriftführer. 
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4 Fx; 812. Sept. 1883. Detroit. Nich. 6 Wh i 4 $. 2: Diez............ | Petri 1, 4—=2. 
y . : 4 4/24. Sept. 1884, Baileyville, JU » | . . I. F. H6fflin.......|Rom. 6, 18... 
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71 | | 
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y 1715. Sept. 1897.. - Minneapolis, 2 — W. Zirbes u. F. Kaiſer. D wink. Luk. 22, 8 
9 . 
14 437 : 14. Sept. 1898... Elgin, Ja... J. Jäger 8. Kaiſer und S. A. Koſe M Liebig Matth. 17 
1012 Juti 1899 wad Germantown, J. Scholz. F. Kaiſer und S. A. Koſe|D. Köter . 2 Kb n. 2, 9........ 
| 4 8. Sept. 1900 | N Freedom, Wis. # ® 6 ' S. A. Koe 2 Kor. 4, 6. 
: 4 21/19. Sept. Sel Milwaukee Wis. [Frank Kaiſer.......| S. A. Koſe und F. O. O. Dallmann. Apg. 27, 2 
, g.2 1. Gem Heinemann 
| 1 = 22/17. Sept. 1902 Plum Creet, F. W. C. Meyer Y _ N. J. Hack I Kor. 1, 18 
4 þ = 2. Sept. 1908.....| Minnetriſta, | + : *  J. F. Olthoff|J. F. Olthoff. Hebr. 13, 8 
' { \ 4 | [Minn 
' l a 1 ** Sept. 1904. —— _ 0 * , A. Tranſcel........ 1 Kor. 6, 19. 20. 
5 i . 1 
i * Sept. 1905......] Aplington, Ja.. S. A. Koſe | J. F. Olthoff und 5 I Wm. Wahl Matth. 28, 2... 
1 1 * þ 19. Sept. 1908. Madiſon, S. D.. =" ab E. Müller _ 9. Herrmann. Heſ. 37, 3.—— 
0 E | Sept. 1907..... Racine, Wis...... 8. Heinemann. N. J. dack u. E. Müller. B. Graf .. Röm. 1, 16. 
8 ; | 
1 78/8. Juli 1968.......| Feſſenden, N. D. | DD. After. Ag. 9, 6........ 
n. Sept. 1909... St. Paul, Minn. S. A. Koſe. | E. Miller u. W.S.Argow|H. Schult . Pf. 84, 7......-— 
; 5 . Sept. 1910...... N. Freedom, Wis. R. 18 * - F. S. Görgens. Offb 1, 17 
| " | 31/27. Sept. 1911. | Elgin, Ja. =. i. Pfeiffer... WS. Argow u. E. Berger C. F. Stöckmann Matth. 6, 10 
. . | ' 
1 14 ON 18. Sept. 1912... |] Hampton, Min! Wm. Pfeiffer... E. Berger u. J.G.Driwel|S. A. Koſe........ | Joh. 17, 15—15 
32 | 1 18. Aug. 1918. Duffels Center, 6. Umbach 5 4 Emil H. Otto. Heſek. 34, 2 
* * N 
eee 828. Sept. 1914... winnetriſt,.. c. g. Stocmann C. Dippel u. W. Schmitt A. G. Lang. Lukas 24, 32 
* "© 35/24. Aug. 1913.....] Aplington, Ja. — | Ch. Dippel A. Bättig Joh. 15, 4a 
F $4 : | und H. Steiger | 
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Nordweſtlichen Konferenz. 
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3323 2 13e 
_ | = 2 
Niſfions;rediger. Text. Lehrprediger. Gegenſtand. = 32 8 8 3 5 
SS hy — WH 3 
— — — — = —= == 4 — * 
A 31 2100 70/31 | 226 
11 eee eee 352 
C 7% 279/37|2647| 383 
J. C. Grimme 4 Moſ. 16, 18. r —— 41/3193/356 36/2801 | 392 
It enmmell Röm. 9, 1— J. Meier................ Re<tfertigung und Heiligung. | 0/76/1865 2020 338 
$. Schul; LI. — ³—Ü0Ü . -w f VO 2974 161201245 | 365 
J. Mbhlmann|Matth, 21, 28. . L. Diez. Das chriſtliche Leben 46/2731 01 l | 336 
H. J Niiller Matth. 28, 19. J O. Mbhlmann| Bethitigung des chriſtl. Lebens | 40 3019 2% 32/2480] 363 
NV. Shunke 2 Kor, 12, 15. C. H. Schmidt. Auſerſtehung der Toten 47/321 1 294 34[2484| 349 
$. L. Diey.......... Apg. 1, 8. . H. BW. Nagel. Beharren der Gläubigen 7 386 781638 
H. 6. Carſtens.. Offb. 3, 8. . W. Schunke. . Doffnung der Gläubigen 49/3614 27 [44|2870| 401 
A. Penst i Apg. 18, 1. 10. . K. A Has .......... Die Heiligung 002 818 4% 1 413 
C. Regier.. Eph. 8, 1. A- Stern.... Jeſus Chriſtus alsMuſterlehrer | 85 474 384 8808 502 
C. Oblaart......... Hedr. Þ 5. es A. Tilgner Die Erwählung 57 5178 483 4213744! 356 
I. Niger...........|Offd. 11, 12. W. J. Zirbes.......|Die Wiedergeburt. tr 888 820 48 4484 
$. J Muüler. I Petr. 2, 9. O. Olthoff......... öS. 80 
6.6. engelmann Matth. 20. W. Paul. | Dex ſeligmachende Glaube..... | 65/5614 881 14 4599! 501 
I. Sqolz........... Matth, 6, 10 .... W. Pleiffer....... Die Gemeinde Chrifi.......... 66 5657278 37 5006! 630 
$. Bens Rom. 1,16......... Prof. 2 Su- Det Heilige Geiſt — 69 5801 165 4 5016 650 
elmann | ben. | 
N. J. Hack... Pſalm 1, 1. J. Jager............ | Re<tfertigung durch den Glau- | 7 6047312 88 8172 608 
F. A. Müller Mark. 16, 18. H. Kaaz... ........ Die Wiederkunft Chriti. 75 6182 385 50 5461; 688 
L. Wieble ......... Matth. 13, 7-50. F. W. C. Meyer. Der — g 167 5492 184 645206 672 
aube | 
H. Hilzinger Matth. 9, 8-88. J. Kaaz........... Die Sünde wider den dec 7 66 5731 2885 54 5248] 676 
eiſt. 
A Bolter. . . . Jeſ. 53, 11. 12... O. N. Schroder Die Gottheit Chriſti...... . | 66 6021 4% 69 5368 640 
s 
C. F. Stöckmann Luk. 24, 46—48 Prof. J. S. Ou Die ſtellvertretende Bedeu- | 67 8491 806 6 5701] 676 
WS belmann. [tung des Todes Chriſti, 
J. Pfeiffer Rom. 10, 14. P. C. A. Menard Der Heil. 17 — Es 67 6861 461 64/3825] 688 
er des Heils. 
J. Reichert .. Mark. 16, 15. C. Müller Die Allgegenwart Gottes...... 70 73 471 68 8127 700 
d. Dallmann. Jeſ. 48, 21......... G. C. Lohr. ..... Die neuteſtamentliche Ge- 70 7688 70 8888 862 
. meinde. | 
F. O. Heinemann Joh. 17, 18. W. S. Argow. Die Liebe Gottes in Bezie- | 50/4805/279/73/3700| 476 
>= hung zu ſeiner Gerechtigkeit. | | | 
C. J. Dallmus ... Matth. ,18-W. Carl Swyter...... Die Bedeutung d. Auferſteh- 948 4318 12950 30 379 
N ung Jeſu für das Chriſtentum | | | 
F. W C. Meyer. Offb. 5, 6........... F. H. Heinemann Offenbarung und Geſchichte... [$36 385 177 38/2724] 346 
Wm. Pfeiffer .. Luk. 12, 49........ E. Umbach Daß Hoheprieſteramt Chriſti | 20 8018 120 46 2680 354 
C. Dippel [Joh. V, 19....... H. Steiger Geſetz und Evangellum | 37 m een en 379 
C. Umbach. Matth. 6, 10. C. Dippel. Das chriſtliche Glaubens | 37 ma us een 374 
[ even 
W. Kuhnn 99.6484. N L. Kaiſer Chriſtus, unſer Herr | +/ 7 965 rave boy (Ran 396 
| 1 Jy 


*) Nach Abgang der Gemeinden in Nord-JUinois. ju Nach Abgang der Gemeinde St. Joſeph, Mi®. 


:) Nach Abgang der Nördlichen 7 Nach 
der 7 Siid-Dakota Gemeinden. $) Nach 


bgang der Dakota-Konferenz. ©) 
bga q der 2 Süd⸗ 
der 2 polntſhen Gemeinden in Pound, und Streichung der Gemeinden Kesley und Mountain Lake. 


ach Abgang 
Dakota Gemeinden, der Gemeinde Holland, 
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IN MEMORIAM 
Heimgange wahrend des Jahres. 


Von welcher Gemeinde. Name. Alter 
Jewa , 
Ü Ü Q Q²Q Q. Berendtje S wieter 42 Jahre 

„„ Geerd Van Gerpen ........ * 

o ace 22.0 co arent Tette Oſterkamp ......... .62 
„„ Gottlieb Hänn ie 73 
. r 80 
e Kampe Spieler 70 

„„ D 88 
eee D AE EEE © « 6: 4 

nu A SEEDED. Adela Fiſcher ............ .50 

. „Fredrich Stamle 90 | 

„„ „bb „ „„ ne 85 

D Johann Lang heim 70 
OO 4b RR NOTES D 75 

Minneſota 
— . „„ eee 64 
Z D 22 
„„ Friedericke Beiſe .......... 75 

bende Auguſta Zeimer 64 

. On (7 © WERE TINS 63 
e Maria Clemennnss Ba. | 
. eo0c 00 „„ „ „„ Z 68 
e s 
Wisconſin. 
. oat S350 8 e.... Ta 
. 6. <td h Bo 

4 „„ „„ olioon 5c « _— 
„„ Hh _ RET T_T _ 

ESE ado <a c+ 0 04 25 8 Auguſte EC CSI oo ol 3 
e Carl Rabenhorſfrt 60 
D.. TT Amalie Büt o 9 

CSS „„ Wilhelmine Hillmann 52 

— , co 00 00 © 46nd D 1 

ES: Goo 0054236008 r ods 
.. 9 7) ˙ DUOREINS coo ooo o:« = 
.... Dr. John Schwen dener . 
.. Karl Groſinslʒdte . 
e Margaretta Egerer 84 * 
.. ee eilen Wilhelmina Griffa 3 
dee D 3 
. . 133 

Z Carl Sc<weimler ........-- 65 *© 

mm» OE RY OE Wilhelm Derkend .........- hs 
eee S 

... . r _ 
EEE boo io 4. 0's 0055 dns <0 , CY CRRCOCCRERRTSNNT 
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Konſtitution, 


1. 

Der Name, unter welchem wir uns verbunden haben, iſt: „Die Nordweſtliche 

Konferenz deutſcher Baptiſten⸗ Gemeinden.“ | | 
II. 

Die Abſicht und der Zweck beſtehen in folgendem: 

1. Es ſoll dadurch das Bedürfnis einer näheren Bekanntſchaft und Verbindung 
unter einander befriedigt werden. u dieſem Zweck ſollen jährliche Zuſammen⸗ 
künfte abgehalten werden, um alle auf das Wohl unſerer Gemeinden ſich beziehen⸗ 
den Fragen in Erwägung zu ziehen. Bei ſolchen Zuſammenkünften ſoll das Be⸗ 
— dahin gehen, nicht nur die nötigen Geſchäfte zu beraten und zu verrichten, 
ondern auch ſich unter einander zu ermuntern und zu erbauen, und auch der Ge⸗ 
meinde, mit der man ſich verſammelt, durch Gottes Gnade zum Segen zu werden. 

2. Es ſoll als eine Hauptaufgabe betrachtet werden, das Werk der Nes und 
Auslandiſchen Miſſion zu betreiben. Die jährlichen Verſammlungen ſollen be⸗ 
ſonders Gelegenheit geben, alle auf die Förderung der heiligen Miſſionsſache be⸗ 


züglichen Dinge in Betrachtung zu ziehen und die nötigen Beſtimmungen zu treffen. 


III. 


Jede in Ordnung und Lehre mit uns übereinſtimmende Gemeinde innerhalb 
unſerer Grenzen ſoll freundlich eingeladen ſein, ſich der Konferenz anzuſchlie zen. 
Jede Gemeinde, die ſich anſchließen will, ſoll ſolchen Wunſch ſchriftlich mitteilen. 
und (es ſei denn, daß örtliche Entfernung oder Armut ſie zu einer Ausnahme be- 
rechtigt) ſich durch einen oder mehrere Delegaten vertreten laſſen, und kann ſodann 
auf die Empfehlung eines dazu beſtimmten — in einer regelmäßigen 
Sitzung der jährlichen Konferenz durch Stimmenmehrheit aufgenommen werden. 
de regelmäßig angeſchloſſene Gemeinde hat das Recht, ſich an der jährlichen Kon⸗ 
erenz durch drei Delegaten für 100 Mitglieder, oder darunter, und für jedes fol⸗ 
gende volle 100 Mitglieder durch einen weiteren Delegaten vertreten zu laſſen. 
IV. | 
Die Konferenz ſoll das Recht — einer Gemeinde die Hand der Gemein⸗ 
ſchaft zu entziehen, wenn gegen dieſelbe Anklagen wegen Irrlehren oder ſonſtigen 
Unordnungen erhoben und nach genauer Unterſuchung erwieſen worden ſind. Dies 
ſoll durch zwei Drittel Stimmenmehrheit entſchieden werden. 
V. 


Die Konferenz ſoll m einer regelmäßigen Sitzung fowohl über die Regulierung 
der Geſchäfte an den Jahresverſammlungen, als auch bezüglich der Betreibung des 


Miſſionswerkes ihre Nebengeſetze machen, welche durch zwei Drittel Stimmenmehr⸗ 


heit angenommen oder verändert werden können. 


VI. 
8 Zur Leitung der Verſammlungen bei den jährlichen Konferenzen ſoll durch 
Stimmenmehrheit ein Vorſitzer gewählt werden, von welchem die nächſtjährige Kon⸗ 
ferenz wieder eröffnet werden foll. Die Wahl ſoll durch Stimmzettel geſchehen, 
nachdem zuvor einige Kandidaten zu dieſem Zweck ebenfalls durch Stimmzettel 
nominiert worden ſind. Sollte jedoch bereits bei der Nomination eine abſolute 
Stimmenmehrheit erzielt werden, ſo ſoll dieſelbe als Wahl gelten. Auf dieſelbe 
Veiſe ſol! ein ſtellvertretender og hy gewählt werden, der in Abweſenheit des 
Vorſitzers deſſen Stelle einnehmen ſoll. 

VII. 

Zwei Sekretäre ſollen jährlich durch Stimmenmehrheit auf die obige Weiſe 

erwählt werden, welche mit einander die Protokolle zu führen, den Briefwechſel und 
überhaupt die vorkommenden Schreibarbeiten zu beſorgen haben. 


VIII. 


Alle Jahre ſoll ein Schatzmeiſter erwählt werden, der die Beiträge für die Kon⸗ 
ſerenzverhandlungen in Empfang nimmt und die Unkoſten der Konferenz damit 
kreitet. 
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